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1	Gegeben sind die Funktionen f und g mit  bzw. . 
1.1	Geben Sie die Nullstellen von f  an. 
Geben Sie die Argumente an, für die f  monoton fällt. 


Begründen Sie, dass für den Wertebereich  von f  gilt: . 
5 BE 

1.2	Der Punkt  ist der einzige gemeinsame Punkt der Graphen von f  und g. 
Geben Sie eine Gleichung einer linearen Funktion an, deren Graph parallel zum Graphen von g  verläuft und den Graphen von f  in zwei Punkten schneidet. 
2 BE 
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Xo, =2-\12; X, =2++12; x>2; Begriindung (2 BE)

eine Gleichung der Form y=m-x+n
mit m=-2 und n<17
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